
Andacht zum dreihundertsten Montagsgebet am 6.12.2021 
Lied: Auf, es muß gelobet sein 

V O heiligste Jungfrau Maria, du hast Gnade gefunden bei Gott dem 
Herrn, von Ewigkeit auserwählt, Mutter Gottes zu sein, makellos an 
Leib und Seele, im Glauben und in der Liebe! O schaue gnädig auf 
uns Elende herab, die wir dich um deinen mächtigen Schutz anflehen. 
Sieh, die höllische Schlange, wenngleich schon im Paradies von Gott 
mit dem Fluche beladen, hört nicht auf, uns elende Kinder Evas zu 
bekämpfen und uns Nachstellungen zu bereiten.  

A Nimm unsere Bitten gnädig auf, o unsere gebenedeite Mutter, unsere 
Königin und unsere Fürsprecherin, die du im ersten Augenblick 
deiner Empfängnis dem Feinde des Menschengeschlechts den Kopf 
zertreten hast.  

V Eines Herzens mit dir verbunden, bitten und beschwören wir dich, 
bringe unsere Gebete vor den Thron Gottes und steh uns bei, daß wir 
niemals in der Versuchung unterliegen, sondern alle das ewige Heil 
erlangen und daß die heilige, katholische Kirche und die christlichen 
Völker nach Überwindung so vieler Gefahren mit dir und durch dich 
Gott dem Herrn recht bald das Danklied der Befreiung, des Sieges 
und des Friedens darbringen können.  

A Amen.  

Lied: Ganz schön bist du, Maria 

V O reinste Jungfrau, die du ohne Makel empfangen und von diesem 
ersten Augenblick deines Lebens an voll der Schönheit ganz makellos 
bist, glorwürdige Maria, gnadenvolle Mutter meines Gottes, Königin 
der Engel und Menschen, ich verehre dich demütigst als die Mutter 
meines Erlösers, der durch die Hochachtung, durch die Ehrfurcht und 
Ergebenheit, welche er, obschon wahrer Gott, dir erzeigt hat, mich 
gelehrt hat, welche Ehre und Huldigung ich dir beweisen soll.  

A Würdige dich, das anzunehmen, was ich in dieser Andacht dir 
darbringe.  

V Du bist die gütige Fürsprecherin der bußfertigen Sünder; daher nehme 
ich willig meine Zuflucht zu dir.  

A Du bist die Mutter der Barmherzigkeit; so müssen ja meine 
Armseligkeiten dir zu Herzen gehen.  

V Du bist nach Jesus Christus meine ganze Hoffnung; so wirst du 
sicherlich mein zartes Vertrauen zu dir mit Wohlgefallen annehmen.  



A Mache mich würdig, dein Kind zu heißen, damit ich mit Zuversicht 
zu dir sagen kann: Erzeige dich mir als eine Mutter!  

Lied: Jungfrau, der Jungfrauen Krone 

V Sieh, zu deinen Füßen, o unbefleckte Jungfrau, freue ich mich aufs 
höchste mit dir, daß du von Ewigkeit her zur Mutter des ewigen 
Wortes auserkoren und vor der Erbsünde bewahrt worden bist.  

A Ich danke und lobsinge der allerheiligsten Dreifaltigkeit, welche dich 
in deiner Empfängnis mit solchen Vorzügen bereichert hat, und flehe 
dich demütigst an, mir die Gnade zu erbitten, daß ich alle sündhaften 
Neigungen, welche die Erbsünde als traurige Folgen in mir 
zurückließ, glücklich bekämpfe. O hilf mir, sie zu überwinden, und 
bewirke, daß ich nie unterlasse, meinen Gott zu lieben.  

V O Maria, du fleckenlose Lilie der Reinheit, ich freue mich mit dir, daß 
du schon im ersten Augenblicke deiner Empfängnis mit herrlichen 
Gnaden erfüllet warst.  

A Ich bete an und danke der allerheiligsten Dreieinigkeit, daß sie dir so 
erhabene Gaben verliehen hat, und demütige mich aufs tiefste vor dir, 
weil ich so arm an Gnaden bin. Du aber, die du mit er Fülle der 
himmlischen Gnaden überschüttet wurdest, laß auch meiner Seele 
etwas davon zukommen und mich teilnehmen an den Schätzen deiner 
unbefleckten Empfängnis.  

V O Maria, du geheimnisvolle Rose der Reinheit, ich freue mich mit dir, 
daß du in deiner unbefleckten Empfängnis glorreich über die höllische 
Schlange triumphiert hast und ohne Makel der Erbsünde empfangen 
wurdest.  

A Ich danke und lobsinge aus vollem Herzen der allerheiligsten 
Dreieinigkeit, welche dir diesen Vorzug erteilt hat, und bitte dich, mir 
Mut und Kraft zu erflehen, damit ich alle Nachstellungen des bösen 
Feindes überwinde und meine Seele durch keine Sünde verunreinige. 
Ach, hilf mir jederzeit und laß mich durch deinen Beistand über die 
gemeinsamen Feinde unseres ewigen Heiles stets den Sieg erringen.  

Lied: Ave Maria klare (Gotteslob Nr. 821) 

V O Maria, Spiegel fleckenloser Reinheit, ich fühle die innigste Freude, 
wenn ich sehe, daß dir schon in deiner Empfängnis die erhabensten 
und vollkommensten Tugenden samt allen Gaben des Heiligen 
Geistes verliehen wurden.  

A Ich danke und lobsinge der allerheiligsten Dreifaltigkeit, daß sie dich 
mit diesen Vorzügen ausgerüstet hat und bitte dich, gütigste Mutter, 



du wollest mir den Eifer im Guten verleihen, damit ich der Gaben und 
Gnaden des Heiligen Geistes teilhaftig werde.  

V O Maria, du Hoffnung verheißender Meeresstern, ich freue mich mit 
dir, daß das Geheimnis deiner unbefleckten Empfängnis der Anfang 
des Heiles der ganzen Menschheit und die Freude der ganzen Welt 
geworden ist.  

A Ich danke und lobsinge der allerheiligsten Dreieinigkeit, welche deine 
erhabene Person also erhöht und verherrlicht hat, und bitte dich, mir 
die Gnade zu erwirken, daß ich aus dem Leiden und Tode deines 
heiligsten Sohnes Jesu Nutzen ziehe und sein am Kreuze vergossenes 
Blut an mir nicht verloren sei, sondern daß ich heilig lebe und mein 
ewiges Heil erlange.  

V O Maria, du hellschimmernder Stern der unbefleckten Reinheit, ich 
freue mich mit dir, daß deine makellose Empfängnis unter allen 
Engeln im Himmel einen so unbeschreiblichen Jubel verursacht hat.  

A Ich danke und lobsinge der allerheiligsten Dreieinigkeit, welche dir 
einen so erhabenen Vorzug verliehen. O bewirke, daß ich eines Tages 
zu diesen Freuden eingehen darf und in Gemeinschaft der Engel dich 
ewig loben und preisen möge.  

Lied: Laß mich würdig dich besingen 

V O Maria, du aufgehende Morgenröte der unbefleckten Reinheit, ich 
freue mich mit dir, daß du in dem Augenblicke deiner Empfängnis in 
der Gnade befestigt und aller Sünde unfähig gemacht worden bist.  

A Ich danke und lobsinge der allerheiligsten Dreifaltigkeit, daß sie durch 
diesen besonderen Vorzug mit dir eine Ausnahme gemacht. O erflehe 
mir, heilige Jungfrau, daß ich einen vollkommenen und 
immerwährenden Abscheu vor der Sünde hege und lieber sterbe als 
je wieder eine begehe.  

V O Maria, du fleckenlose Sonne, ich freue mich mit dir und frohlocke, 
daß dir in deiner Empfängnis von Gott eine größere und reichlichere 
Fülle der Gnaden verliehen wurde als alle Engel und Heiligen 
zusammen mit allen ihren Verdiensten erlangt haben.  

A Ich preise und bewundere dankbar die höchste Freigebigkeit der 
allerheiligsten Dreieinigkeit, welche dir einen solchen Vorrang erteilt 
hat. Verleihe mir, daß ich mit der göttlichen Gnade treu arbeite und 
dieselbe nie mehr mißbrauchte. Ändere mein Herz und bewirke, daß 
ich von jetzt anfange, mich zu erkennen und zu bessern.  



V O lebendiges Licht der Heiligkeit, du Vorbild der Reinheit, 
fleckenlose Jungfrau und Mutter Maria, kaum warst du geboren, so 
hast du schon Gott in tiefster Demut angebetet und ihm gedankt, weil 
durch deine Vermittlung der alte Fluch gelöst werden und die Fülle 
des Segens auf die Kinder Adams kommen sollte.  

A Ach, verleihe doch, daß dieser Segen die Liebe zu Gott in meinem 
Herzen entzünde. Entflamme du mein Herz, damit ich ihn hier 
beständig liebe und einst im Himmel mich ewig seiner erfreue, wo ich 
ihm wegen der dir verliehenen Vorzüge mit größter Inbrunst danken 
und über die Herrlichkeit, womit du gekrönt bist, ewig frohlocken 
möge. Amen. 

Lied: Niemals so schön und klar 

V O heilige Mutter, du Jungfrau der Jungfrauen, die du in der Reinigkeit 
alle Engel und in der Demut und Tugend alle Heiligen übertriffst, wir 
bitten dich durch deine unbefleckte Empfängnis, worin dich Gott von 
aller Makel und Sünde frei erhalten und zu einer würdigen Wohnung 
seines eingeborenen Sohnes bereitet hat, du wollest uns bei diesem 
deinem göttlichen Sohne Verzeihung aller unserer Sünden erhalten 
und uns die Gnade erwerben, unser ganzes Leben in Reinigkeit des 
Herzens und Keuschheit des Leibes Gott wohlgefällig zu vollenden, 
auf daß wir zur Zeit des Todes durch deine gebenedeiten Hände rein 
und ohne alle Schuld unserm Herrn und Erlöser vorgestellt werden, 
um mit dir, seiner glorreichen Mutter, ihn würdig zu loben in alle 
Ewigkeit. 

A Amen. 
V Bitte für uns, o heilige Gottesgebärerin  
A auf daß wir würdig werden der Verheißungen Christi.  
V Wir bitten dich, o Herr, du wollest deinen Dienern das Geschenk der 

himmlischen Gnade zuteilen, damit wir, denen die wunderbare 
Mutterschaft der seligsten Jungfrau der Anfang des Heiles geworden 
ist, aus der festlichen Feier ihrer Empfängnis einen Zuwachs des 
Friedens empfangen, durch Jesus Christus unsern Herrn, der in der 
Einheit des Heiligen Geites mit dir lebt und herrscht in Ewigkeit.  

A Amen. 

Lied: O Jungfrau ohne Makel 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Gruß dir, du Heilige (Gotteslob Nr. 823) 


